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Mitgliederversammlung VSMZ vom Dienstag, 10. April 2018 

Ort:  Haus am Lindentor, Hirschengraben 7, 8001 Zürich, (Saal) 

Dauer:   18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

anwesend:  Vorstandsmitglieder:   

Christoph Hug, Renate Anastasiadis, Isabella Feusi, Guido Ginella, Jennifer Günter, Patrik 

Killer, Bernd Kopp, Ursula Mayerthaler Veerhoek, Aaron Steinmann und Rony Sutter 

 

Vereinsmitglieder:  

Peter Aisslinger, Sylvie Berchtold, Cornelia Hauser, Rosmarie Hotz, Peter Ragaz, Patrizia 

Schläfli, Esther Stoop,  Martina Valär und Lukas Wehrli   

 

Revisor: 

Peter Gründler 

entschuldigt:     Vorstandsmitglieder:  

Adrian Berger, Monika Füllemann, Annina Kleinert 

                             Vereinsmitglieder:   

Claudia Conrad, Tatjana Goy (Revisorin), Ueli Vogel-Etienne und Monika Zimmerli 

Leitung:  Christoph Hug, Präsident 

Protokoll:  Ursula Mayerthaler  

_____________________________________________________________________________________ 

1. Begrüssung durch den Präsidenten 

Der Präsident begrüsst die zahlreichen Vereinsmitglieder. Er weist darauf hin, dass die Einladung 

gemäss Vereinsstatuten rechtzeitig erfolgt ist.   

Der Verein offeriert im Anschluss an die Mitgliederversammlung im Rest. „Zum grünen Glas», 
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Untere Zäune 15, 8001 Zürich wiederum ein Nachtessen, dies als Ausdruck der Wertschätzung 

für das Interesse, welches die Mitglieder des Vereins an der Idee und Weiterentwicklung der 

Strafmediation im Kanton Zürich zeigen.  

2. Wahl eines Stimmenzählers 

Als Stimmenzähler wird Peter Aisslinger gewählt. 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 4. April 2017 

Das Protokoll, auf der Homepage aufgeschaltet und zusätzlich den Mitgliedern zugestellt, wird 

unter Verdankung an die Verfasserin genehmigt.  

4. Mutationen im Verein 

Im vergangenen Vereinsjahr sind aus dem Verein ausgetreten:  

Margrit Albrecht, ehemalige Sozialarbeiterin bei der Jugendanwaltschaft Winterthur und  

Daniel Bussmann, Oberrichter.  

Neu eingetreten sind:  

- Annina Kleinert, Staatsanwältin bei der Staatsanwaltschaft See/Oberland und  

- Jennifer Günter, Juristin bei der Bundesanwaltschaft in Bern.  

Aktuell zählt der Verein inklusive Vorstand 44 Mitglieder.  

5. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Präsident verliest den Jahresbericht 2017, welcher mit Applaus genehmigt wird. 

6. Abnahme Jahresrechnung und Revisionsbericht sowie Budget für das neue Vereinsjahr  

Der Präsident erläutert die Jahresrechnung 2017, welche mit einem Verlust von 1'592.20 endet.   

(Einnahmen von CHF 3'360.-- stehen Ausgaben von CHF 4'952.20 gegenüber).   

Das Vereinsvermögen beläuft sich neu auf CHF 8'604.80. 

Nach Kenntnisnahme des von Peter Gründler verlesenen Revisionsberichts wird die 

Jahresrechnung einstimmig genehmigt.  

Zum Budget des neuen Vereinsjahres:  

Auf der Einnahmenseite wird mit rund CHF 3'300 Mitgliederbeiträgen gerechnet. Auf der 

Aufgabenseite werden voraussichtlich die folgenden Beiträge zu Buche schlagen: Für das heutige  

Nachtessen ca. CHF 1'800, für den Unterhalt der Homepage ca. CHF 2'000 und an die Kosten des 

Mediationsgrundkurses von Monika Füllemann CHF 1'000, so dass sich das Vereinsvermögen per 

Ende 2018 nochmals um etwa CHF 1'500 verringern dürfte. Der Vorstand wird sich, auch auf 

Anregung der Revisionsstelle hin, im neuen Vereinsjahr Gedanken zur Erhaltung des 

Vereinsvermögens machen.  

Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt. 

7. Festsetzung des jährlichen Mitgliederbeitrages 

Bleibt gem. Art. 3 der Statuten weiterhin bei CHF 80.- p.a. 
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8. Wahlen 

Auf die heutige Versammlung hin hat Renate Anastasiadis ihren Rücktritt aus dem Vorstand 

erklärt mit der Begründung, dass ihre häufigen Absenzen wegen beruflicher Inanspruchnahme 

beim JUV eine Mitarbeit im Vorstand nicht mehr möglich mache. Renate Anastasiadis wird aber 

weiterhin Vereinsmitglied bleiben. Renate Anastasiadis gehörte 2001 zu den 

Gründungsmitgliedern des VSMZ. Zusammen mit Sylvie Berchtold und Ronald Sutter leitete sie 

bereits 1997 eine Projektgruppe des Sozialdienstes der Justiz und des Innern des Kantons Zürich 

im Rahmen von «Wif! zum Thema Mediation in der Strafjustiz». Renate Anastasiadis hat in all 

den Jahren die Entwicklung und das Geschidk des VSMZ stets tatkräftig unterstützt und 

mitbestimmt. Der Vorstand ist froh, sie weiterhin als Mitglied begrüssen zu dürfen. 

Unter grossem Applaus dankt der Präsident Renate Anastasiadis herzlich mit einem 

Blumenstrauss für den langjährigen Einsatz für die Sache der Strafmediation im Kanton Zürich.  

 

Neu für den Vorstand zur Verfügung stellen sich: 

- Jennifer Günter, Juristin bei der Bundesanwaltschaft in Bern und  

- Annina Kleinert, Staatsanwältin bei der Staatsanwaltschaft See/Oberland. 

Jennifer Günter stellt sich selber vor. Annina Kleinert ist in den Ferien. 

Mit Annina Kleinert wird, nach dem letztjährigen Ausscheiden von Iris Matzinger, im Vorstand 

auch der Bereich Strafverfolgung Erwachsene des Kantons Zürich wieder vertreten sein.  

Mit Jennifer Günter wird erstmals eine Vertreterin der Bundesanwaltschaft im Vorstand Einsitz 

nehmen. 

 

Gemäss Art. 7 der Statuten muss der Vorstand jedes Jahr neu gewählt werden. 

 

a. Wahl des Präsidenten 

     Christoph Hug wird als Präsident einstimmig bestätigt. 

 

b. Wahl von Annina Kleinert und Jennifer Günter sowie der übrigen Vorstandsmitglieder:   

     Einstimmig und in globo wiedergewählt werden die übrigen Vorstandsmitglieder: 

     Adrian Berger, Isabella Feusi, Monika Füllemann, Guido Ginella, Patrik Killer, Bernd Kopp,  

     Ursula Mayerthaler, Aaron Steinmann und Rony Sutter.        

     Ebenfalls einstimmig gewählt werden als neue Vorstandsmitglied Jennifer Günter und Annina  

     Kleinert.  

9. Revisionsstelle 

Die beiden Revisoren Tatjana Goy und Peter Gründler werden einstimmig für weitere zwei Jahre 

bestätigt. 

10. Information der Stelle für Mediation im Jugendstrafverfahren im Kanton Zürich 

Ursula Mayerthaler gibt einen kurzen Einblick in den Jahresbericht 2017 (der im Saal aufliegt)  

und beantwortet diverse Fragen der anwesenden Vereinsmitglieder.   
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11. Anträge von Mitgliedern 

Bis am 20. März 2018 sind keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. 

12. Verschiedenes 

Lukas Wehrli spricht sich für das Lobbyieren in der Politik aus, damit die Mediation auch im 

Erwachsenenstrafrecht eingeführt wird.  

Keine weiteren Wortmeldungen.  

Der Präsident bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Aufmerksamkeit und das Interesse am 

Verein und lädt alle zum offerierten Nachtessen ins Restaurant «Zum grünen Glas» ein.  

(Ende der Versammlung:  19:00 Uhr) 

 

 

 

 

 

24. April 2018/Ursula Mayerthaler 

 


